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Berliner Bevölkerungszahl im Jahr 2008 weiter gestiegen 

Zum Ende des Jahres 2008 erreichte die Bevölkerungszahl Berlins einer Mitteilung 
des Amtes für Statistik Berlin-Brandenburg zufolge einen Stand von 3 431 700 Ein-
wohnern und lag damit um rund 15 400 Personen bzw. 0,5 Prozent über dem Stand 
vom Jahresanfang. Für die Bundeshauptstadt konnte nun das vierte Jahr in Folge ein 
Bevölkerungszuwachs registriert werden. Hauptursache für den Einwohnerzuwachs 
ist ein neuerlicher Zuwanderungsgewinn, der 15 300 Personen betrug und sich aus 
der Differenz zwischen 132 600 Zu- und 117 300 Fortzügen ergibt. Größten Anteil 
am Zuwanderungsgewinn hatten die aus den alten Bundesländern kommenden 
Neuberliner, per Saldo waren das 9 600 Personen. Aus den neuen Bundesländern 
wurden per Saldo knapp 3 400 Personen gewonnen. Wobei die Einbuße von 6 300 
Personen an das Umland von Berlin darin schon mitgerechnet ist. Dieser Verlust hat-

te aber im Vorjahr noch bei 7 400 Personen gelegen. 
 
Im Jahr 2008 kamen in Berlin 31 936 Kinder zur Welt. Das waren 762 Geburten mehr 
als 2007. Dieser Anstieg war aber etwas geringer als das im Vorjahr verzeichnete 
Plus von 1 547 Kindern. Trotz des Anstiegs der Sterbefälle im Jahr 2008 um 931 Per-
sonen auf 31 911 Gestorbene, gab es noch einen leichten Geburtenüberschuss von 
25 Personen (Vorjahr: 194 Personen). 
 
Über das Datenangebot des Bereiches Bevölkerung informiert: 
Amt für Statistik Berlin-Brandenburg 
Telefon: 030 9021-3862/-3855, Fax: 030 5158-8312 
E-Mail:  Bevoelkerung@statistik-bbb.de 
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